Spielbericht

Dierdorf V – HWN VII

23.10.11

Hallo liebe Schachfreunde und –Kollegen. Dies ist der 2. Spielbericht für diese Saison. Ich hoffe, ihr hattet einen guten Start. Heute trat unsere Mannschaft gegen Heimbach-Weiß/Neuwied VII an. Da das Waldhotel leider nicht zur Verfügung stand, spielten wir in Großmaischeid im Jugendtreff.

An Brett 1 spielte Justin Schenkelberg gegen Patrick Busch. Nach einer Verlegung des Spiels um eine halbe Stunde startete Justin gut in seine zweite Partie. Er hielt seinen Gegner ziemlich in Trab und war überlegen. Doch dann übersah Justin einen Abzug des Gegners und verlor deshalb den Turm. Nach einer langen Partie hatte er zwar diesen Turm weniger, aber es wurde noch einmal spannend. Im 39. Zug hatte der Gegner nur noch ca. 20(!) Sekunden Zeit, schaffte es jedoch den 40. Zug noch vor der Zeit zu beenden und somit eine weitere Stunde zu gewinnen. Nach einer weiteren ¾ Stunde schaffte es Justins Gegner Matt zu setzen. Zu schade, der Sieg war zum Greifen nahe!

An Brett 2 spielte Justin Ehrlich gegen Dennis Bichert. Justin spielte eine gute Eröffnung, doch verlor einen Turm im Mittelspiel. Nach weiteren Zügen schaffte er es, die Partie auszugleichen. Nach mehreren Zügen bot der Gegner Justin das Remis, welches dieser mit Freuden annahm.
An Brett 3 spielte meine Wenigkeit gegen Moritz Laupichler. Meine Eröffnung erlaubte mir zwei Offiziere in Vorsprung zu gehen. Dann aber verlor ich komplett den Faden. Meinen Gegner gelang es, die Offiziere zurück zu gewinnen und sogar eine Figur in den Vorteil zu gehen. Nachdem ich mich einigermaßen zusammengerissen hatte, begann ich mit der Dame ein 17-zügiges Dauerschach, welches dafür sorgte, dass ich den Offizier wieder holte und zwei Bauer noch dazu bekam. Als es dann nach einem Damenabtausch ins Bauernendspiel wechselte, gab mein Gegner auf. Puuuh, Justin E. muss mir wohl etwas seines Glücks geliehen haben…

An Brett 4 spielte Christian Boseck gegen Engin Teper. Christian kämpfte wacker, jedoch war es ein ihm überlegener Spieler. Anders als die drei anderen Spiele ging dieses an den, von dem man es vermutet hatte. Engin gewann mit einem klaren Vorteil. Aber Kopf hoch, Christian! Es war ein zu schwerer Gegner für dich, da ist eine Niederlage nicht schlimm.
Leider ein 1,5 zu 2,5 verlorenes Spiel. Doch das nächste Mal wird es anders verlaufen. Noch einen schönen Sonntag euch allen. Gruß, Marius Kern
